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News 09_2024 

Neue Abläufe/Funktionen der ISOV-Plattform ab dem 30/09/2024 

 

Wir informieren die Nutzer, dass ab dem 30. September 2024 weitere Neuerungen, die sich aus der 
Anwendung der Vorschriften im Bereich Digitalisierung des neuen Kodex für öffentliche Verträge 
(Gesetzesdekret 36/2023) ergeben, auf der ISOV-Plattform zur Verfügung stehen. 

Um sicherzustellen, dass die VS auf der Plattform des Informationssystems für öffentliche Verträge die 
Tätigkeiten im Zusammenhang mit dem gesamten Vertragslebenszyklus vollständig digital durchführen 
können, wurden neue Komponenten eingeführt, die mit der Plattform für öffentliche Verträge (PCP) der ANAC 
integriert sind.   

Die neuen Systemkonfigurationen betreffen hauptsächlich: 

 
MODUL e-procurement 

 
DATENBLATT S3 – TECHNISCHE AUFTRÄGE UND PROJEKTLEISTUNGEN  

 

Datenblatt S3 

ANAC hat die Liste der Optionen aktualisiert, die beim Ausfüllen 
des Datenblatt S3 - Technische Aufträge und 
Planungsleistungen, das im Modul DATENBLÄTTER des 
Verfahrens verfügbar ist, ausgewählt werden können.  

Die Optionen, die die Beschriftung „Außer Dienst gestellt - “ 
enthalten, werden von der ANAC nicht mehr akzeptiert und 
können daher bei der Einreichung des Datenblatt S3 nicht 
übermittelt werden. 

In Abschnitt “Projektleistungen” wurden folgende Optionen des Drop-down Menüs des Feldes “Art des Planers” 
geändert: 

▪ Außer Dienst gestellt – RTI 

 

In Abschnitt “Technische Aufträge” wurden folgende Optionen des Drop-down Menüs des Feldes “Art des 
Auftrags” geändert: 

▪ Außer Dienst gestellt – Interner Planer der VS 
▪ Außer Dienst gestellt – Externer Planer der VS 
▪ Außer Dienst gestellt – Qualifizierter Planer beauftragt vom Zuschlagempfänger 
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AUSSCHLUSS 

 

Außer Dienst gestellte Optionen für 
ausgeschlossene Verträge 

ANAC hat die Liste der Optionen aktualisiert, die bei der 
Erstellung des Verfahrens im Falle von ausgeschlossenen 
Verträgen ausgewählt werden können. 

Die Optionen, die im Feld „Ausschluss“ im Abschnitt „Ver-
fahrensparameter“ die Beschriftung „Außer Dienst gestellt - “ 
enthalten, werden von ANAC nicht mehr akzeptiert und können 
daher nicht beim CIG-Einholen übermittelt werden. 

Es muss eine andere Option ausgewählt werden. 

 

 
 
 
EEE – AUSGESCHLOSSENE VERTRÄGE 

 

EEE wurde für ausgeschlossene Verträge 
entfernt 

ANAC hat die Anforderung zur Übermittlung der EEE 
(Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung) bei 
ausgeschlossenen Verträgen entfernt. 

Wenn bei der Erstellung des Verfahrens im Dropdown-Menü für 
das Feld „Ausschluss“ eine andere Option als „Nein“ ausgewählt 
wird, erfordert das System nicht, dass die EEE unter den 
administrativen Anfragen des Verfahrens ausgefüllt wird. 
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MODUL Ausführung PCP 
 
DATENBLÄTTER DER AUSFÜHRUNGSPHASE 

 

Verwaltung der Datenblätter der 
Ausführungsphase in Falle von Losen mit 
mehreren Zuschlagsempfängern  
 

Im Falle von Rahmenvereinbarungen/Konventionen bei denen 
es mehrere Zuschlagsempfänger für dasselbe Los gibt, wurde 
die Möglichkeit eingeführt, die Datenblätter der 
Ausführungsphase für jeden einzelnen Zuschlagsempfänger 
auszufüllen. 

Bei der Erstellung des Datenblattes “Unterzeichnung des Vertrages-SC1” öffnet sich ein 
Pop-up-Fenster (Siehe Abbildung 1), wo der Zuschlagsempfänger auszuwählen ist, für den 
das genannte Datenblatt ausgefüllt wird. Während dem Ausfüllen des Datenblattes ist 
es noch möglich, durch das entsprechende Symbol die getroffene Auswahl des 
Zuschlagsempfängers zu ändern. (Siehe Abbildung 2) 

Sobald das Datenblatt ausgefüllt worden ist erscheint auf der Übersicht “Verwaltung 
Übermittlungen” unter dem Datenblatt die Bezeichnung des entsprechenden 
Zuschlagsempfängers. (Siehe Abbildung 3) 

Sobald das Datenblatt für einen Zuschlagsempfänger ausgefüllt worden ist, kann durch 
die Schaltfläche “Neues Datenblatt erstellen” dasselbe Datenblatt für einen weiteren 
Zuschlagsempfänger ausgefüllt werden.  

Für jeden Zuschlagsempfänger kann ein Datenblatt ausgefüllt und übermittelt werden. 
Das gilt für jedes Datenblatt der Ausführungsphase. 

 

                                             Abbildung 2 

                          Abbildung 1 

 

 

 

 

 

                          Abbildung 3 

 
 
ÄNDERUNG EVP 

 

Änderung EPV bei einer Direktvergabe 
mit abgelaufener Frist für die 
Angebotseinreichung 

Bei Direktvergaben kann der EPV (Einziger 
Projektverantwortlicher) nun auch nach Ablauf der Frist für die 
Angebotseinreichung zu folgenden Zeitpunkten ersetzt werden:  

▪ vor der Interoperabilität mit der PCP-Plattform von ANAC 
▪ nach der Interoperabilität mit der PCP-Plattform von 

ANAC 
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Die Änderung des EPV für eine Direktvergabe mit Status “In 
Ausarbeitung“ und “Ausschreibung läuft” war bereits möglich. 

Änderung EPV nach der Interoperabilität mit PCP 

Der EPV kann über die Schaltfläche “ÄNDERUNG EPV” am Ende der Seite im Tab “Verfahrensparameter“ des 
Verfahrens geändert werden. Diese Aktion kann durch den EPV und durch den Benutzer mit Profil des 
“Einkäufers” und des “Verantwortlichen e-procurement” durchgeführt werden, wobei der Zugang mit SPID, CIE 
oder CNS nicht erforderlich ist. 

 

Durch Anklicken der Schaltfläche “ÄNDERUNG EPV” öffnet sich die Seite zur Eingabe des neuen EPV. Nach 
Auswahl des neuen EPV muss auf die Schaltfläche “SPEICHERN” geklickt werden. 

 

Nachdem der EPV geändert wurde, sendet das System eine entsprechende E-Mail-Benachrichtigung an den 
neuen EPV. In dieser Mitteilung wird der EPV aufgefordert, das Verfahren zu übernehmen. Die Mitteilung wird 
auch im Menü “NACHRICHTEN” im Verfahren angezeigt. 
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Damit der EPV das Verfahren übernehmen kann, um mit ANAC zu interagieren, muss er bei ANAC akkreditiert 
sein, sich mittels SPID, CIE oder CNS anmelden und auf die Schaltfläche “ÜBERNEHMEN“ im Tab 
“Verfahrensparameter“ des Verfahrens klicken. 

 

Nach Anklicken der Schaltfläche “ÜBERNEHMEN” zeigt das System ein orangefarbenes Feld mit folgender 
Meldung: 

 

Die erfolgreiche Übernahme kann im ÜBERMITTLUNGS-LOG eingesehen werden. 

 

Änderung EPV vor der Interoperabilität mit PCP 

Der EPV kann über die Schaltfläche “ÄNDERUNG EPV” am Ende der Seite im Tab “Verfahrensparameter“ des 
Verfahrens geändert werden. Diese Aktion kann durch den EPV und durch den Benutzer mit Profil des 
“Einkäufers” und des “Verantwortlichen e-procurement” durchgeführt werden, wobei der Zugang mit SPID, CIE 
oder CNS nicht erforderlich ist. 
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Durch Anklicken der Schaltfläche “ÄNDERUNG EPV” öffnet sich die Seite zur Eingabe des neuen EPV. Nach 
Auswahl des neuen EPV muss auf die Schaltfläche “SPEICHERN” geklickt werden. 

 

Das System sendet keine entsprechende E-Mail-Benachrichtigung an den neuen EPV und das Verfahren muss 
nicht durch den EPV übernommen werden. 

 

Der ursprüngliche EPV ist nicht mehr berechtigt, Integrationsvorgänge mit der PCP vorzunehmen 

Versucht der ursprüngliche EPV mit PCP zu interagieren, wird der Vorgang mit einem Fehler ausgeführt. Die 
entsprechende Fehlermeldung wird im ÜBERMITTLUNGS-LOG angezeigt. 
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VIRTUELLE AKTE DES WIRTSCHAFTSTEILNEHMERS (FVOE 2.0) 

 

Interoperabilität DURC und 
Steuerbelastungen des Unternehmens 
mit der Virtuellen Akte des 
Wirtschaftsteilnehmers 

Das DURC (Einheitliches Dokument zur 
Beitragsregelmäßigkeit) und die Steuerbelastungen des 
Unternehmens wurden über die Nationale Digitale 
Datenplattform (PDND) interoperabel mit der virtuellen Akte 
(FVOE) 2.0 gemacht. Die Dokumente können jetzt online 
überprüft werden. 

Die Vergabestellen können nun das DURC, das in FVOE 2.0 
ausgestellt und gültig ist, zur Überprüfung des Fehlens endgültig 
festgestellter Verstöße in Beitragsangelegenheiten gemäß dem 
neuen Vergabekodex (Art. 94 Absatz 6 des D.Lgs. 36/2023) 
einsehen. 

Das Dokument wird automatisch in die virtuelle Akte des 
Wirtschaftsteilnehmers eingefügt, sobald das Unternehmen der 
Vergabestelle die Zugangsberechtigung zu seiner Akte erteilt. 
Es wird daran erinnert, dass die Beitragsregelmäßigkeit ein 
äußerst wandelbares Kriterium ist, und daher werden die 
Vergabestellen aufgefordert, die Überprüfung der Anwesenheit 
des ausgestellten und gültigen DURC zum Zeitpunkt des 
tatsächlichen Bedarfes zu verlangen. 

Es ist derzeit nicht möglich, die Ausstellung des DURC für 
Wirtschaftsteilnehmer zu verlangen, die nicht im Besitz eines 
solchen sind. Die ANAC hofft, dass bald eine Vereinbarung mit 
den Sozialversicherungsträgern auch zu diesem Thema erreicht 
werden kann. 

Die Steuerbelastungen des Unternehmens werden in der 
virtuellen Akte innerhalb von mindestens 2 bis maximal 10 
Arbeitstagen zur Verfügung gestellt, je nach der Komplexität der 
Stand des Unternehmens. 

 
 


